
tsey ulit.f dass sich <licscluc aur cillcm Jiüclist cir:fachen und 
wohlfeilen \Vcgc beseitigen lasse. Hr. lh'. Sc h w e iuir;­
b c r g 'F.eigte zugleich, dass dieses Wasser ein sehr 1:igc11-­
th(imli1:hcs scy u111J dass es mit <:iner andern .sehr merk­
würdigen Er::-chein11ng 1fad11rc-h im Z11s:unmenha11:;c t'tdic, 
dass es ß'I o l y b J ä. n enthalle, welcltes der Berichtcn;talter 
bc�reit� ,·or mehren Jahren in einer, del' Ang11IJ6 11acli, :111i:t 
Sze.,.eclin in Un.,.arn he:t.oo·cnen naiiirlichcn 1')01la ,!!.·ef1111clc11 

0 C' I:" • 

haben will. Derselbe nahm bei dieser Gcl<�gcnhtil \'l'r;in .. 
lassung anf den bereits bt.>i 11lini11s i<clto11 ausgespnwhcocn 
Satz aufmerksam zn macltc11, f«le1; s1t1tl aqwtc, 1111uli.v csf 

1wtm·a le1Toe, per qnum /lwml, mit dc111 H1:11J('.rkc11, <f;,„.., 

man bei jeder Arialysc eines in ckr Natur \'Orkom111c:1tl1:1• 
liörpcn; auf alle bi!:' jl!I;>,( bck.au11h:11 chcmi.'lcl1e11 11:1t:11H:n1t· 
llücksicht nehmen müs�c, dass er dies bt'l'\! its \'IH' lall!.!.'l'1' 
Zeit getluln und 1lcshalh Ruch schon Ur 1l n 11111.i Z i 11 k 111 
einem Mincrnlwas.;cr gctuntlcn halJc. Hr. Ur. f.; e lt w c 1 11 �­
b er g \'Crsprnch: hicrii!Jer bei ci11cr au eiern Gclcgcuhci•· 
noch Mehreres iuiHht•ilcn 1.U wollen. 

Hr. Dr. Hamm c r s c h m i d 1. 'l.cigte au, tla.Si\ der k. k. 
ltath lt e 11 l e r  von den lct1.teu JnJustric-A u�i;t d l 11ngl.'11 '.1.11 
l1aris und Berlin, welchen derselbe bciwolwtc. ci11c �c„. 
wählte Sammlung 1l11sget.ciclinctcr E rzc11guissc 1Je1· l11J11-
1strie mitgebracht habe, weJche in einer beson<lcrn J\ l1lhc1-
lung des technischen Cabin<:ts S1-. Maj. :Jufgcstelll i:Yt. 
J)1ese Samml1111g ist uicht nu•" d111·cli Jie Auswahl der «;1-:­
genstäodo ausgezeichnet unc1 inie1·cssanl. sondern i1uch 111 
national- ökonomischer und wisscn.schaftlicl1er Hi• 1sicht für 

Oesterreich von grosser Wichtigkeit. Sie brin�t 1111s 1::i11er­
sci1s Gegenstande ::wr Anschauung, die :rnsser Lamlcs in 
gi·ös5terer Vollkou11nenhcit oder die im ln:auuc uoch gar 
11i'11t e1·ze11gt werden , anderseits wcisel sie nuf ci11e über­
zeugende Art den grossen Einfluss der Wisse11�chaft auf 
die lntiustric nach J und zeigt 1.ugleich 

J 
auf welcher hohen 

Stufe wissenschaftJicher Ausbildung m:rnche lndustrie'l.wcige 
bereits stehen. E1:1 liegt darin cinerseils ei11c gerechte An­
erkennung, welche die lndui;triellen deu wissenschaftli­
chl!n Bestrebungen schuldig .sind, a:1de1·seits aber auch 



für jene, welche sich mehr mit wissenschaftlichen U oter­
suchungen befussen, 1lie Auffo1·der11ng auch die vraktische 
Seite des Wissens nnd das J\faterialbcdürfoiss im Auge zu 
halten, um nicht blos zor ßefördei'ung des Wissens im All­
gemeinen, sondern auch jenes des inländischen National­
wohlstandes beizutragen. Dr. H :l mm e r s  c h m i d t fol'dert 
sohin die Anwesenden auf, diese Sammlung ehestens zu 
besuchen, um sich selbst durch den Augenschein von de1· 
\Vichtigkeit derselben zu überzeugen, nnd aus diesen von 
dem Hro. k. k. Ra th n c u t e r  gesammelten thatsächlichen 
Belegen seines Berichtes über jeue Industrie -Ausstellungen 
die interessanten Erläuterungen und Aufklärungen 7.U ent­
nehmen, die sich daraus folgern lassen. 

Hr. v. Mo rl o t las folgenden ßl'ief von Hrn. E h r  1 i c h, 
Custos am \i'ran�itsco-Carolinum in Linz, vor, worin der­
selbe e i n  e g e o  g n o s t isch c Skiz z e  d e r  U m g e­
g e n 11 v o n  Li n z  giLt. 

„Es war letzten Sommer bei einem Spaziergang i n  der 
schönen Umgebung \'On I.inz, als Sie mich aufforderten 
ei1ie geognostiscbc Untersuchung der Gegend vorzuneh­
men. Sie meinten, dass dies eine Arbeit sey , die nicht 
gerade in sein· kurzer Zeit ausgefiihrt werden müsse, und 
dass solche specielle Untersuchungen oft eben so vet,dienst­
lich wären, als ausgedehntere obedlfü;hlich.ere Studien, die 
nie so c1·schöpfe11d seyn könnten. Es wurde daher gleich 
der Hammc1· angeschafft, die U ntersucbungeo in Musse­
stunden begonnen und eine Localsammlu og angelegt. 

Sie wünschen jcl1.t schon etwas über meine Wirksam­
keit zu erfahl"Cn j indem ich Ihnen daher einige Resultate 
meinet' A1·beit mittheile, ersuche ich Sie dieselbe nicht als 
geschlossen 7,11 betrachten und das Mangelhafte an der fol­
genden Da1:stellung zu entschnldigcn. 

Meine Beschreibung zerfällt in folgende Abtheilungen: 
Linkes-Donau-Ufer; die Donau; rechtes Donau-\Jfer 

und A11führung de.- bis jetzt aufgefundenen Versteinerungen. 
l„i n k e s  D o n a u-Ufer. Die Hügelreihe, auf dieser 

Seite erst an der Donau hinziehend, weicht bei den ersten 
Hiiuscrn des Marktes Urfahr ol.Jcrhalb Lin�, etwas vom 


